
direkt ausgestellt, und relevante Dokumente wie der Personalausweis, 
Reisepass oder die eID-Karte können ebenfalls aktualisiert werden.
Dieser Service ist bereits in vielen Städten und Gemeinden Deutsch-
lands verfügbar, darunter Berlin, Bremen, Hamburg sowie zahlreiche 
Kommunen in Baden-Württemberg, Bayern, Hessen, Mecklenburg-Vor-
pommern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und 
Sachsen-Anhalt. Wer den neuen digitalen Service nutzen möchte, 
benötigt ein Nutzerkonto Bund mit Online-Ausweis. Weitere Informati-
onen dazu sind auf wohnsitzanmeldung.gov.de abrufbar.
Mit diesen Maßnahmen setzt die Gemeinde Eppertshausen konse-
quent auf Digitalisierung und erleichtert den Bürgerinnen und Bürgern 
den Zugang zu wichtigen Verwaltungsdienstleistungen.

Gehwegsanierung im Gemeindegebiet

Derzeit finden in der Gemeinde Eppertshausen die Gehwegsanie-
rungen statt. Durch die beauftragte Firma wurde die Gemeinde darauf 
hingewiesen, dass die Sanierungsmaßnahmen teilweise durch falsch 
parkende Fahrzeuge nicht durchgeführt werden können. Dies führt zu 
Behinderungsanzeigen seitens der Firma und hat Mehrkosten für die 
Gemeinde zur Folge. Da ein reibungsloser Baufortschritt umgesetzt 
werden muss, werden zukünftig verbotswidrige abgestellte Fahrzeuge 
abgeschleppt. Fahrzeughalter müssen dann beim Abschleppunter-
nehmen ihr Fahrzeug auslösen. Dies ist kein Wunsch der Gemeinde 
und daher bitten wir nochmal alle Verkehrsteilnehmer sich an die 
Beschilderung im Sanierungsgebiet zu halten.

Ihr Carsten Helfmann
-Bürgermeister-

Mitteilungen der Verwaltung

Sterbefall
Herr Horst Michael Hitzel
am 13.02.2025 in Eppertshausen verstorben
zuletzt wohnhaft im Odenwaldring 22, 64859 Eppertshausen 
findet am Mittwoch, 26.02.2025 um 14:00 Uhr
auf dem Waldfriedhof in der Babenhäuser Straße statt.

Druck und Verlag: Druckerei & Verlag Markus Reichert - Ostring 9a - 63762 Großostheim - Telefon 0 60 26 / 60 00 60 - Telefax 0 60 26 / 37 77

Erscheint  wöchentlich  donnerstags  E-Mail:  eppertshausen@druckerei-reichert.de 
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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Eppertshäuserinnen,
und Eppertshäuser,

Weitere Schritte auf dem Weg der 
Digitalisierung: 

Neuigkeiten aus dem Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Eppertshausen
Die Gemeinde Eppertshausen geht mit der Zeit 
und setzt verstärkt auf Digitalisierung insbe-
sondere im Bereich des Einwohnermeldeam-
tes. Mit Inkrafttreten des neuen Gesetzes zur 
Modernisierung des Pass-, Ausweis- und aus-
länderrechtlichen Dokumentenwesens profitieren Bürgerinnen und 
Bürger von mehre-
ren Neuerungen, die 
den Behördengang 
erleichtern.
Benachrichtigung 
per E-Mail bei neuen 
Dokumenten
Ab sofort können 
E i n w o h n e r i n n e n 
und Einwohner von 
Eppertshausen, bei 
der Beantragung 
eines neuen Ausweis-
dokumentes,  ihre 
E-Mail-Adresse hin-
terlegen, um automa-
tisch benachrichtigt 
zu werden, sobald ein bestelltes Ausweisdokument zur Abholung 
bereitliegt. Zusätzlich gibt es nun die Möglichkeit, eine Erinnerungs-
funktion zu aktivieren: Wer seine E-Mail-Adresse speichert, wird recht-
zeitig an das Ablaufdatum seiner Dokumente erinnert und kann die 
Beantragung frühzeitig einplanen. Dafür ist lediglich eine unterschrie-
bene Einverständniserklärung erforderlich.
Wohnsitzanmeldung bequem von zuhause aus erledigen
Eine weitere digitale Erleichterung betrifft die Wohnsitzanmeldung. 
Bisher war es erforderlich, innerhalb von 14 Tagen nach einem Umzug 
persönlich im Rathaus vorstellig zu werden. Nun ist es möglich, diesen 
Vorgang bequem von zuhause aus online zu erledigen - schnell, 
kostenlos und ohne Wartezeiten. Die digitale Meldebestätigung wird 
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Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
20.02.2025 � Adler-Apotheke, 63110 Rodgau (Nieder-Roden), 

Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/7 27 67
21.02.2025 � Apotheke am Markt, 64807 Dieburg, Zuckerstr. 1-3,  

Tel. 06071/2 59 59
22.02.2025 � Rehberg Apotheke, Theodor-Clausen-Straße 4, 

64380 Roßdorf, Tel. 06154 / 9333
23.02.2025 � Sonnen Apotheke, Groß-Zimmern, 

Wilhelm-Leuschner-Str. 27, Tel. 06071/49 87 40
24.02.2025 � Schloss-Apotheke, 64832 Babenhausen, 

Platanenallee 34, Tel. 06073/72 60 80
25.02.2025 � �easyApotheke, 64807 Dieburg, Frankfurter Str. 57,  

Tel. 06071/92 80 20
26.02.2025 � St. Georgs Apotheke, 64839 Münster, Altheimer Str. 7,  

Tel. 06071/3 11 86
27.02.2025 � Alte Apotheke, 64846 Groß-Zimmern, 

Enggasse 1, Tel. 06071 / 48558

�

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Kirchl. Nachrichten vom 21.02.2025 – 28.02.2025
Gottesdienste: Sonntag, 23.02.2025
11.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Johannes Opfermann
Die Kollekte ist für Kirchen helfen Kirchen bestimmt.

Herzliche Einladung zur Kreativwerkstatt am Freitag, dem 
07.03.2025 von 15.00-17.00 Uhr

Ihr/Sie sind eingeladen, uns rund um das evangelische Gemeinde-
haus (Friedensstr. 2) “Auf dem Weg nach Emmaus“ zu begleiten. Da 
es eine Outdoor-Aktivität ist, bitte passend zum Wetter kleiden. Smart-
phones sind diesmal ausdrücklich erwünscht! Für Kinder von 5-12 
Jahren – jüngere Kinder bitte nur in Begleitung eines Erwachsenen. 
Die Stationen werden bis 22.04.2025 bestehen bleiben, kommen Sie 

gerne mit Ihren Kindern oder Enkeln in dieser Zeit vorbei. Sie können 
so gemeinsam eine Stunde draußen verbringen und immer wieder 
neues vor Ort und in sich selbst zu entdecken.

Weltgebetstag 2025 von den Cook-Inseln: 
„Wunderbar geschaffen!“

Herzliche Einladung an alle Christen, Frauen und Männer zum 
gemeinsamen Gebet am Freitag, den 07.03.2025, um 18.00 Uhr in der 
evangelischen Kirche mit anschließendem Beisammensein mit lan-
destypischen Speisen. Die Christinnen der Cookinseln – einer Insel-
gruppe im Südpazifik – laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: 
Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns.
Die Mehrheit der Einheimischen der Cookinseln leben den christlichen 
Glauben in Verbundenheit mit der Maorikultur. In ihrer Tradition ist es 
nicht üblich, Probleme aufzuzeigen, Schwächen zu benennen und 
Ängste auszudrücken. Auch häusliche und sexualisierte Gewalt sowie 
die schweren gesundheitlichen Folgen des massiven Übergewichts 
wird kaum thematisiert. So finden sich in ihrer Liturgie zwischen den 
Zeilen auch die Schattenseiten des Lebens auf den Inseln.
„wunderbar geschaffen“ sind die 15 Cook-Inseln. Doch ein Teil von 
ihnen ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, Überflutungen und 
Zyklone extrem bedroht. Welche Auswirkungen der mögliche Tief-
seebergbau und der Abbau seltener Rohstoffe hat, die für die Indus-
trienationen höchst begehrt sind, ist für das gesamte Ökosystem 
unvorhersehbar. Wir sollten unsere Sichtweise insoweit ändern, so 
dass das Tropenparadies „wunderbar geschaffen“ bleibt.

Singen in Gemeinschaft am Montag, 10. März 2025, 
von 10.30-11.45 Uhr

Jeweils am 2. Montag im Monat findet im ev. Gemeindehaus das 
Singen in Gemeinschaft mit Klavierpädagogin Gerda Stockinger statt. 
Anmeldung unter Tel. 06073-63631. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Das Singen ist für jeden geeignet, der schon immer mal singen wollte 
- es ist kein Chor. Es werden Tipps und Tricks gegeben, wie sich die 
Stimme verbessern und entfalten kann. Veranstalter ist das Projekt 55 
plus minus des Dekanats Vorderer Odenwald.
Bei jedem Treffen ist ein Teilnehmerbetrag von 3 Euro zu entrichten.
Termine: Montag, 24.02.2025
20.00-21.15 Uhr Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 25.02.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
15.30-17.00 Uhr Konfi-Unterricht in Altheim
Mittwoch, 26.02.2025, 15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
19.00-21.00 Uhr Konfielternabend für die Konfis 2025 in Eppertsh.
Freitag, 28.02.2025
15.00-18.00 Uhr Konfitag der Konfirmanden 2026 in Altheim
Vorschau: Sonntag, 02.03.2025
11.00 Uhr Einführungsgottesdienst der Vorkonfis mit Abendmahl und
anschl. Kirchkaffee
Montag, 03.03.2025
20.00-21.15 Uhr Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 04.03.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
15.30-17.00 Uhr Konfi-Unterricht in Altheim
Mittwoch, 05.03.2025, 15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II
Donnerstag, 06.03.2025, 20.00 Uhr KV-Sitzung
Freitag, 07.03.2025
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Eppertshausen

Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen:

Das Gemeindebüro der Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro in Münster zu erreichen:
Telefon: 06071-31311
Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Postanschrift: Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen, Pestalozzistr. 8, 
64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: Dienstag bis Freitag 10.00-12.00 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder Mail johannes.opfermann@ekhn.de
Seelsorge- und Hospizarbeit
Die Seelsorge- und Hospizarbeit Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Krankheitsbesuche, Begleitung am Ende des 
Lebens, Trauerarbeit oder auch nur für ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg: Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche
Der Besuchsdienst überbringt die Glückwünsche persönlich, schrift-
lich oder telefonisch.
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Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirchlichen 
Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per mail be-
kommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter 
Friedensgemeinde“ an: 

Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienstordnung Februar / März 2025
Freitag, 21. Februar 2025
Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer
10:00 Uhr	Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen	
	 Eucharistiefeier
16:00 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen
	 Eucharistische Anbetung
Samstag, 22. Februar 2025  Fest Kathedra Petri
17:15 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen
	 Beichtgelegenheit
18:00 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen
	 Eucharistiefeier
	 für † Pauline Müller, † Ehemann u. Angehörige
	 für † Eheleute Karl Josef u. Juliane Müller und Angehörige
Sonntag, 23. Februar 2025  7. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr	Friedhofskapelle, Münster
	 Familiengottesdienst † Georg Tkotz
10:00 Uhr	Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen	
	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
14:00 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen Tauffeier
Dienstag, 25. Februar 2025
Hl. Walburga, Äbtissin von Heidenheim in Franken	
  9:00 Uhr	Michaelsaltar, St. Michael, Münster - Eucharistiefeier
Mittwoch, 26. Februar 2025
Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis	
  9:00 Uhr	Valentinuskapelle, Eppertshausen - Wort-Gottes-Feier
Freitag, 28. Februar 2025 - Freitag der 7. Woche im Jahreskreis	
16:00 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  
	 Eucharistische Anbetung
3Sonntag, 2. März 2025 - 8. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr	Friedhofskapelle, Münster

Kollekte: Bauunterhalt kirchl. Gebäude, Faschingsgottes-
dienst. Die Kinder können gerne verkleidet kommen.

10:00 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen
Kollekte: Bauunterhalt kirchl. Gebäude, Eucharistiefeier für 
† Ehel. Josef u. Therese Blickhan sowie alle leb. u. verst. 
Angeh.  / f. Fam. Gruber Thomashütte leb. u. verst. Angeh.  / 
f.  † Helmut Jung u. Angeh. 

10:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, 
Eppertshausen, Kinderwortgottesdienst

Geschenkte Zeit mittwochs um 19:00 Uhr 
am Michaelsaltar in Münster

19. Februar: Friedensgebet
Liebe Gemeinde, das Team der „Geschenkten Zeit“ sucht neue Leute, 
die Lust haben 3-4 Abende im Jahr zu übernehmen. Bitte melden bei 
Fr. Schindler-Christe: pastoral@stmichael-muenster.de

Kinder- und Familiengottesdienste sonntags um 10:00 Uhr
23. Februar: Familiengottesdienst als Eucharistiefeier in der Friedhofs-
kapelle Münster
Liebe Gemeinden, das Team vom Kindergottesdienstkreis sucht Inte-
ressierte, die Lust haben neu einzusteigen. Wir würden uns sehr darü-
ber freuen. Bitte melden bei Frau Schindler-Christe:
pastoral@stmichael-muenster.de

Fahrt zu französischen gotischen Kathedralen 
im Norden Frankreichs

Bei einem Glas Rotwein gerieten wir über die französischen gotischen 
Kathedralen ins Schwärmen und die Idee für eine Reise war geboren.
Sie soll vom 13.10.2025-18.10.2025 stattfinden und führt uns u.a. nach 
Reims, Rouen, Amiens und Beauvais, also in den Norden Frankreichs. 
Herzliche Einladung dazu an alle Interessierten aus dem Pastoralraum 
Bachgau! Mit uns Michael Roth, Organist und Claudia Schöning, Ge-
meindereferentin im Bachgau geplant hat die Reise das Unternehmen 
„Tobit-Reisen“, mit dem wir schon sehr gute Erfahrungen gemacht ha-
ben. Nähere Infos gibt es bei:
Claudia Schöning (claudia.schoening@gmx.net), ab dem 16.2.2025.

Vorankündigung: Erwachsenenbildung St. Michael Münster
Herzliche Einladung zum Intervall-Fasten
(M)ein Weg durch die Fastenzeit vom 24. März bis 29. März 2025

Wir starten direkt am Montag, 24. März 2025, 18.00 Uhr „Hinter der Kir-
che“ am Außenaltar und „machen uns auf den Weg“ – in diesem Jahr 
steht nicht das seit vielen Jahren angebotene „Heilfasten“ sondern ein 
„Intervall-Fasten“ auf dem Programm. An diesem Abend findet auch 
unser Informations-Abend in der Zeit von 18:00 bis 19:30 Uhr statt. 
Sie werden über alles Wissenswerte, was das Intervall-Fasten betrifft, 
informiert. Auch für die kommenden Abende werden wir über das Pro-
gramm sprechen, es beinhaltet ein Entspannungsabend, ein Abend 
mit Klangschalen, eine Teeprobe mit Mandalas und Spaziergängen. 
Zu jedem Tag erhalten Sie einen entsprechenden Impuls.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, etwas für sich und Ihr Wohlbefinden 
zu tun? Wir laden Sie ein mit dabei zu sein und freuen uns auf Ihre 
Anmeldung. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 €.
Anmeldung und weitere Informationen unter Tel. 06071 35324
Brigitte Ganz, Erwachsenenbildung St. Michael Münster

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00
Telefax: 0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebastian-eppertshausen.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:	 Montag		      17.30-18.30 Uhr
			   Mittwoch und Freitag  10.00-12.30 Uhr
Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon: 06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@gmx.net
Homepage: �https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin Marina Straszewski, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13
Telefax: 0 60 71/ 63 02 26, eMail: pfarrei@stmichael-muenster.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag		  8.00-12.00 Uhr und 13.30-15.00 Uhr
Donnerstag	 8.00-12.00 Uhr und 13.30-16.00 Uhr
Freitag		  8.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 06071 / 3 13 13
eMail: pastoral@stmichael-muenster.de
Homepage: �https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Muenster/start/
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Michael
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Telefon: 06071/881 640
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, Telefon: 06071/31313

Meßdienerplan
Sonntag, den 23.02.2025
10:00  Uhr  Weihra,uch: Julian Jeyaseelan, Robin Göbel

Kreuz: Sara Kupilas, Altar: Khoi Bui, Jakob Heckwolf
Kollekte: Susanne Georgens, Carolin Georgens

Sonntag, den 02.03.2025
10:00  Uhr  Weihrauch: Agastiya Benedit, Dominik Ries
	 Kreuz: Thekla Hecker
	 Leuchter: Vivien Heinz, Lilly Kisling
	 Kollekte: Allrin Benedit, Laura Kreher
Mittwoch, den 05.03.2025
19:00  Uhr  Altar: Lukas Saglam, Jannik Fuhlbrügge

Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher
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Männerchor:
Die nächsten Proben beginnen am heutigen Donnerstag, dem 20. und 
am kommenden Donnerstag dem 27. Februar 2025 jeweils um 18:15 
Uhr im Vereinslokal „Hotel Krone“.

Chorproben: Die nächsten turnumäßigen Chorproben fnden am 
kommenden Montag, den 24. Februar, wie folgt statt: 19.00 -Ensemble 
Musica, 20.00 Uhr -Männerchor-
Der Vorstand bittet um vollzähliges und pünktliches Erscheinen. 
Bürger unserer Gemeinde sind selbstverständlich gerne willkommen.
Vorstandsitzung: Der Gesamtvorstand trifft sich am kommenden 
Mittwoch, den 26. Februar, im ehemaligen Wartesaal des Bahnhofes 
zur gemeinsamen Sitzung. Beginn: 19.00 Uhr.
Närrische Singstunde:
Am Rosenmontag, den 3. März,  treffen Sie Sänger zur traditionellen 
Närrischen Singstunde im Vereinslokal. Beginn: 19.00 Uhr. Es wartet 
ein attraktives karnevalistisches Programm auf die Anwesenden. Wir 
freuen uns auf paar stimmungsvolle Stunden im Kreise der Sänger.
Terminkalender:
Donnerstag, den 6. März - Seniorentreffen-
Samstag, den 8. März  - Ordentl. Mitgliederversamlung im Vereinslokal
Montag, den 10. März -turnusmäßige Chorproben im Vereinslokal 

Annahmeschluss für Vereinsnachrichten: Montag, 16.00 Uhr

Jagdgenossenschaft Eppertshausen
Die Niederschrift der letzten Genossenschaftsversammlung vom 
24.04.2024 kann gemäß § 7 Abs. 4 der derzeit gültigen Satzung 
in der Zeit vom Montag, 24. Februar 2025 bis Dienstag, 11. März 
2025 im Geschäftszimmer der Jagdgenossenschaft Eppertshausen 
(Gemeindeverwaltung, Franz-Gruber-Platz 14, 64859 Eppertshau-
sen) nach vorheriger Terminabstimmung mit dem Schriftführer unter 
c.helfmann@eppertshausen.de eingesehen werden. Zusätzlich wird 
die Niederschrift in der nächsten Genossenschaftsversammlung ver-
lesen und gemäß Beschluss kann die Niederschrift auch an einzelner 
Mitglieder der Genossenschaft per E-Mail versendet werden. Sollten 
sie eine Abschrift per Mail wünschen, bitten wir eine Nachricht an 
c.helfmann@eppertshausen.de

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 7. Spieltag 2025:
Das war der Abend von „Mariechen“ Klaus. Dem wochenlang glück-
losen Würfeler gelang bei Rekordbeteiligung mit bärenstarken 67 
Punkten sein erster Tagessieg.
Weitere Platzierungen:
2. Platz: „Fipser“ Reinhard		  3. Platz: „Bosse“ Hans
4. Platz: „Krollekopp“ Alfred		  5. Platz: „Heino“ Hubert
6. Platz: „Porzeler“ Jürgen		  7. Platz: „Kugelblitz“ August
8. Platz: „Cosmos“ Herbert		  9. Platz: „Titsch“ Hans
10. Platz: „Doodegräwer“ Sepp	 11. Platz: „Wäscher“ Werner
12. Platz: „Fuzzi“ Emil	         13. Platz: „Beedleheemer“ Hasan
14. Platz: „Mia-san-mia“ Dieter

Mit 29 Skatfreunden startete am letzten Spieltag der Spielabend.
Das Ergebnis:
1. Frank Mieth 2444 Punkte		  2. Arnd Krug 1981 Punkte
3. Stefan Iby 1736 Punkte		  4 Werner Hoghoff 1729 Punkte
5. Adi Müller 1713 Punkte		  6. Helmut Koch 1657 Punkte
7. Horst Mathias 1640 Punkte		 8. Harald Kolb 1622 Punkte
9. Jürgen Ruppert 1588 Punkte
Um es mal für welche die nicht so fit sind für die Preise: Wir spielen 
immer so viel Preise aus wie es Tische von Spielern gibt + 1 das heißt 
bei 20 Teinhemern 5 Tische +1 gibt es dann 6 Preise.
Nächsten Dienstag wieder 19.00 Uhr.

Settchesball 2025: Settchen on Fire!
Am 2. März 2025 ab 19:33 Uhr heißt es wieder „Fastnachtssonntag 
Settchesball, Eppertshausen Bürgerhall!“ Beim diesjährigen Sett-
chesball geht es heiß her: Die Settchen sind on Fire! Unter diesem 
Motto heizt die Lieblingsband und DJ VIM – bekannt aus Planet Radio 
– so richtig ein und sorgen mit abwechslungsreichen Partyhits dafür, 
dass die Hütte brennt. Neben dem – heiß ersehnten – Auftritt der Sett-
chen, wollen wir bis in die frühen Morgenstunden die Funken sprühen 
lassen und mit einer Auswahl an verschiedenen Durstlöschern den 
traditionsreichsten Maskenball Südhessens feiern. Ob als Flamme 
oder Feuerwehr, heiß wie Frittenfett oder Cool as Ice – Hauptsache 
im Kostüm. Also fackelt nicht lange, begebt euch in Alarmbereitschaft 
und lasst uns mal so richtig einheizen! Tickets gibt es online unter 
www.settchesball.de bei den Settchen oder im Geschäftshaus Sperl 
in Eppertshausen.
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Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05. MRZ 
2025
Beginn 18 Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE 

Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne  
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr  
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der 
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend 
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die 
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur 
Verfügung.

Information unter:  
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen 

Eine  
Anmeldung  

ist nicht 
erforderlich
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Abteilung Leichtathletik:
Hans Dieter Müller qualifiziert sich für die 
Deutschen Meisterschaften
Am Sonntag, den 16.02. nahm Hans Dieter 
Müller bei den Hessischen Hallenmeister-
schaften in Stadtallendorf der Masters teil. Er 
startete für die M70 im 60m Sprint. Mit einer 
Zeit von 9,92 sec konnte sich Hans Dieter zur 
Deutschen Meisterschaft der Masters qualifi-
zieren.
Wir freuen uns mit unserem Mitglied und drü-
cken ihm alle Daumen für den nächsten Wett-
kampf.

HSG Eppertshausen - Münster - Urberach
SG EMU II – HSG Bachgau III 25:22 (11:12)
Auch im zweiten Rückrundenspiel gelang der HSG EMU II die Revan-
che für eine Hinrundenniederlage, diesmal gegen den Tabellenzweiten 
HSG Bachgau III.
Die Anfangsphase verlief durchwachsen für die Handballer aus Ep-
pertshausen, Münster und Urberach. Im Angriff überzeugend mit 
zielstrebigen Aktionen, zeigte sich die EMU-Abwehr noch nicht gut 
abgestimmt. Bachgau kam wiederholt zu einfachen Treffern über 
die rechte Angriffsseite (5:5, 7. Minute). Eine leichte Umstellung des 
Abwehrkonzepts brachte mehr Stabilität. Zudem konnte dem tempo-
reichen Umschaltspiel der Gäste u.a. über eine abgefangene schnelle 
Mitte ein Dämpfer verpasst werden. Und vorne gelangen sehenswerte 
Treffer zur zwischenzeitlichen Führung (9:7, 15. Minute). 
Von nun an entwickelte sich ein intensives Spiel, in dem die Abwehr-
reihen klar dominierten und die Trefferquote beidseitig merklich zu-
rückging. Deutlicher jedoch auf Seiten der EMUs, die besten Chancen 
ausließen (Siebenmeter, Gegenstoß, Fernschüsse), nur noch zwei 
Tore binnen 15 Minuten erzielten und mit einem Tor Rückstand in die 
Kabine gingen (11:12). 
Auch der direkte Ausgleich nach der Pause änderte nichts an diesem 
Trend. Vielmehr folgte eine etwas konfuse Phase, geprägt von Abstim-
mungsschwierigkeiten in der Abwehr und Fehlpässen im Angriff, wo-
durch der Rückstand weiter anwuchs (13:16, 38. Minute). 
Doch die Hausherren besannen sich wieder auf ihre Stärken, spielten 
geduldiger und mit der nötigen Intensität. Mit einem 4-Tore-Lauf bin-
nen 5 Minuten kämpften sich die EMUs zurück ins Spiel (17:16, 43.Mi-
nute). Auch die Abwehr wurde stabiler und zwang Bachgau wiederholt 
in Zeitspielsituationen. Gleichwohl konnte sich keine der Mannschaf-
ten absetzen. Gefühlt stand das Spiel ständig auf der Kippe (20:20, 53. 
Minute). Insbesondere in dieser Phase übernahm der EMU-Kapitän 
Jan Fischer wiederholt Verantwortung und erzielte überaus wichtige 
Treffer in der Crunchtime.
In der 56. Minute hatten die EMUs leichtes Oberwasser (22:20), muss-
ten im direkten Gegenzug aber nicht nur den Anschlusstreffer, son-
dern auch eine Zeitstrafe hinnehmen. Mit viel Willen überstand man 
diese Phase ohne weiteren Gegentreffer und konnte mit zwei Treffern 
in der Schlussminute den verdienten Heimsieg einfahren (25:22).  
Für die HSG dabei: Patrick Roth, Philipp Dambacher; Jan-Philipp 
Stapp (3), Jan Fischer (11/4), Marcel Schlutter (1), Andreas Erter (3), 
Leon Roßkopf (2), Pad Böttcher (3), Kai Waldmann (1), Thomas Helf-
mann, Yannik Matle (1), Andreas Gensert
Spielergebnisse vom Wochenende:
TV Bürgstadt – EMU I			   32:24
wD-Jugend – HSG Haiach/Glattbach		  10:18
mD-Jugend – HSG Bachgau			   12:40
E-Jugend ak. – mJSG Kirchzell/Bürgstadt aK II 	 0:2
E-Jugend – TV Niedernberg			   2:0
Wochenendvorschau 22./23.02.2025
Samstag, 22.02.2025 (Halle Eppertshausen)
14:00 Uhr	  E-Jugend – TV Beerfelden
15:30 Uhr	  mD-Jugend – HSG Kahl/Kleinostheim II
18:00 Uhr	  EMU I – HSG Bachgau II

Am 25.02.2025 trifft sich die Bereitschaft zum nächsten Übungsabend. 
Auf dem Plan steht das Thema „Alkohol und Drogen“.
Wir treffen uns um 19:00 Uhr in der im Kreisverband Dieburg, Altstäd-
ter See 7 in Dieburg.
Gäste sind wie immer sehr gern willkommen. Für Rückfragen steht der 
Vorsitzende Herr Schilling gern zur Verfügung. 

Annahmeschluss für Vereinsnachrichten: Montag, 16.00 Uhr

Einladung zur „Zukunftswerkstatt TAV“ am 05.03.25 um 19 Uhr 
im TAV Vereinsheim

Elke Arntz-Müller (1. Vorsitzende) und 
Sybille Heckwolf (Rechnerin) treten bei der 
kommenden Mitgliederversammlung am 
27.03.2025 nicht mehr zur Wiederwahl an.
Daher möchten wir zur o.g. Zukunftswerk-
statt einladen, um gemeinsam über die 
zukünftige Aufstellung des TAVs und seines 
Vorstands zu diskutieren.
Folgendes Video erklärt die Situation 
anschaulich:      
Das Video kann auch auf unserer Homepage 
www.tav-eppertshausen.de oder auf Instagram angeschaut werden.
Falls es vorab bereits Fragen gibt, könnt ihr euch gerne bei
Sebastian Engel (sebastian.engel@tav-eppertshausen.de melden.
� TAV-Kompetenzteam Vorstandsfindung
SPORTANGEBOT - Leichtathletik
Mittwochs: ab 1. Klasse 16.00 - 17.30 Uhr im Sportzentrum
Freitags: 15.30 - 17.00 Uhr für alle ab 1. Klasse im Sportzentrum
Die Leichtathletikabteilung sucht dich!
Die Leichtathletikabteilung des TAV Eppertshausen sucht einen Trai-
ner oder Trainerin für Kinder und Jugendliche ab 6 bis 16 Jahren. Hast 
du Interesse in unserem kleinen Team mitzumachen, melde dich bitte 
unter der Mailadresse: leichtathletik@tav-eppertshausen.de
Silvia Grewenig wird dir gerne weitere Infos geben. Solltest du keine 
Trainerlizenz haben, kannst du sie bei uns erwerben. Wir freuen uns 
auf dich.
Walking: Donnerstags um 18.30 Uhr ab Babenhäuser/Ecke Brücken-
straße. Die Strecke beträgt 5 km. Bei Regen entfällt das Training.
Turnen/Gymnastik/Tanz
Eltern-Kind-Turnen in der Bürgerhalle
Mittwochs 15.00 - 16.00 Uhr Gruppe 1
Mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr Gruppe 2
Kinderturnen 3 - 4 Jahre in der Bürgerhalle
Mittwochs 17.00 - 17.45 Uhr
Kinderturnen 5 - 6 Jahre in der Sporthalle 
Mittwochs 16.30 -17.15 Uhr
NEU - Mädchenturnen 1.-4. Klasse
in der Sporthalle im Sportzentrum
Dienstags von 15.45 - 16.45 Uhr. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Einfach zum Probetraining gehen!
Grundschulkinder-Breitensport
Dienstags von 17.15 - 18.15 Uhr in der Bürgerhalle für Mädchen und 
Jungen.
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungs-
leitung: turnen@tav-eppertshausen.de 
Tanzgruppe FitKids für Grundschulkinder
Dienstags von 17.30 - 18.30 Uhr im Sportzentrum
Fitness und Latin Dance 
Diese Stunde kann leider zurzeit nicht angeboten werden.
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags von 20 - 21 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. Bei 
Interesse wenden Sie sich gerne an soziales@tav-eppertshausen.de
Damengymnastik 60+
Dienstags von 16.15 - 17.15 Uhr in der Bürgerhalle.
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle
Handball: D-Jugend, Jg. 2012-2014 
Die Mädels der weiblichen D-Jugend (Jahrgang 2012-2014) der HSG 
EMU suchen noch Unterstützung. Du hast Lust auf tolle Teamkolle-
ginnen und Bock auf Handball? Dann komm in unser Training. Trai-
ningsort und Trainingszeit erfährst du unter jugend@hsg-emu.de oder 
unter 015141828910 
E-Jugend, Jg. 2014/2015
Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr, Gersprenzhalle in Münster
Donnerstags 17.30 – 19.00 Uhr Halle Urberach in Urberach
Minis Urberach, Jg. ab 2016
Dienstags 15.45 – 17.15 Uhr, Halle Urberach in Urberach
Minis Münster, Jg. ab 2016
Donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr, Gersprenzhalle in Münster
Ballschule für 3-6jährige
Dienstags 15.30 – 17.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums in 
Eppertshausen
Weitere Informationen unter ballschule@hsg-emu.de
Geschäftsstelle, Hüttenstraße 2, direkt an dem Bahnübergang.
Dienstags von 17 bis 19 Uhr geöffnet.
Aktuelle Informationen unter www.tav-eppertshausen.de
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35-jähriges Jubiläum der deutsch-französischen Partnerschaft 
wird in Chaource gefeiert

Unsere französischen Freunde haben zur Feier des Bestehens der 
deutsch-französischen Partnerschaft vom 29.05.25 – 01.06.2025 nach 
Chaource eingeladen. Das klingt nach ein paar wunderbaren Tagen in 
der Champagne, denn die Gastgeber haben, wie immer, ein abwechs-
lungsreiches Programm organisiert. 
Damit während der ca. 600 Kilometer langen Anreise niemand hun-
gern muss, erwartet die Eppertshäuser unterwegs ein traditionelles 
Frühstück mit Worscht und Weck. Am frühen Nachmittag werden wir 
von den Gastfamilien in Chaource empfangen und am Abend wird das 
Wiedersehen im Festsaal von Lantages gefeiert.
Allzu spät wird es an diesem Abend nicht werden, denn am nächsten 
Morgen bricht man schon sehr früh auf. Der Besuch von Guédelon 
ist ein kultureller Höhepunkt, da es sich um ein einzigartiges Projekt 
handelt, bei dem eine mittelalterliche Burg gebaut wird.
Die Burg entsteht dabei ausschließlich mit Methoden und Materialien, 
die schon im 13. Jahrhundert bekannt waren. Eine anstrengende und 
zeitintensive Arbeit. So wird schon seit 1997 gebaut und bis zum Jahr 
2030 soll das Projekt beendet sein. Auf dem Gelände kann man die 
Handwerker bei ihrer Arbeit beobachten und die beeindruckende 
Architektur bestaunen. Den ereignisreichen Tag beschließen wir bei 
einem gemeinsamen Abendessen in Coussegrey.
Am Samstag begeht man um 11 Uhr feierlich den 35. Jahrestag der 
Städtepartnerschaft mit einem Empfang und Umtrunk. Den Nachmittag 
gestaltet jede Gastfamilie individuell, bevor man sich zum Abschluss 
des Besuchs zu einem festlichen Abendessen wiedertrifft. Am Sonn-
tagvormittag heißt es dann auch schon wieder Abschied nehmen.
Die Einladung zur Feier des 35-jährigen Bestehens der deutsch-fran-
zösischen Partnerschaft in Chaource ist sicherlich eine großartige 
Gelegenheit, um Freundschaften zu vertiefen oder neue zu knüpfen.
Wer jetzt Lust hat, unsere Partnergemeinde Chaource und die herzliche 
französische Gastfreundschaft kennenzulernen, der kann sich für die 
Fahrt bis zum 28.02.2025 anmelden bei Danielle Jean 015167505689 
oder unter partnerschaftskomitee@web.de
Die Kosten für die Busfahrt betragen 55 € für Nichtmitglieder.
� Partnerschaftskomitee Eppertshausen - Chaource

Am 06.03.2025 ist das nächste Treffen des LiteraturBistros in Epperts-
hausen. Im Mittelpunkt des Abends steht das Buch “Die Möglichkeit 
von Glück“ der Schriftstellerin Anne Rabe. Der Titel stand auf der 
Longlist für den Deutschen Buchpreis 2023.
Stine, 1986 geboren, wurde mit Konsequenz und Härte erzogen. Sie 
ist ein Kind der Wende. Um den Systemwechsel in der DDR zu begrei-
fen, ist sie zu jung, doch die vielschichtigen ideologischen Prägungen 
in ihrer Familie schreiben sich in die heranwachsende Generation fort. 
In Stine brechen Fragen auf, die sich nicht länger verdrängen lassen.
Wir laden sie herzlich ein, mit uns Ihre Lesebegeisterung zu teilen und 
zu diskutieren. Das Treffen ist offen für alle, die gerne lesen. Immer 
am 1. Donnerstag eines Monats finden wir uns zusammen zu einer 
Buchbesprechung. Am 3. April geht es dann um das Buch „Paradise 
Garden“ von Elena Fischer.
Treffpunkt ist um 19:30 Uhr im Bistro Haus Sebastian, Schulstr. 2, 
Eppertshausen. Ansprechpartnerinnen sind: Cordula Brandt Tel. 
38846, Annette Ross Tel. 35952.

Mitgliederversammlung 2025
Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Eppertshausen 1898 e.V. lädt 
hiermit alle Vereinsmitglieder zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
07.03.2025 um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus ein.
Tagesordnung:
•  Begrüßung und Eröffnung
•  �Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des Proto-

kolls der MV 2024
•  Totengedenken
•  Bericht des Vorsitzenden
•  Bericht des Gemeindebrandinspektors
•  Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
•  Bericht der Leiterin der Kinderfeuerwehr
•  Bericht der Ehren- und Altersabteilung

•  Bericht des Kassenverwalters
•  Bericht der Revisoren
•  Entlastung des Vorstandes
•  Wahl der Revisoren/-innen
•  Veranstaltungen 2025
•  Verschiedenes
Anträge zu Wortmeldungen und Einbringungen im Punkt Verschie-
denes können bis zum 05.03.2024 schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
eingereicht werden.
Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2024 kann ab sofort beim 
1. Vorsitzenden Achim Joha eingesehen werden und wird an bei der 
Mitgliederversammlung ausgelegt.
Im Anschluss an die Veranstaltung lädt der Vorstand zu einem kleinen 
Imbiss und Umtrunk ein.
Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 20.02.2025 um 19:00 
Uhr zur nächsten Übung.
Am Freitag, 07.03.2025 findet um 19:30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Einsatzabteilung im Feuerwehrhaus statt.
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) trifft sich alle 
14 Tage montags von 16:45 – 17:45 Uhr. Die nächste Gruppenstunde 
der Löschwölfe findet am Montag, 24.02.2025 statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich montags von 18:00 Uhr – 19:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus.
Mitmachen können Jugendliche von 10 bis 17 Jahren. 

----- Anzeige -----
Mittwoch, den 5. März 2025, um 18.00 Uhr

Oberärztinnen der Asklepios Klinik Langen 
informieren werdende Eltern 
über die Abläufe einer Geburt 

Herzlich lädt die Asklepios-Klinik Langen zum Elterninfoabend ein. 
Diese Veranstaltung bietet zukünftigen Eltern die Gelegenheit, den 
Kreißsaal zu besichtigen und sich umfassend über die Abläufe einer 
Geburt in der Klinik und die medizinische Expertise und Betreuung im 
Krankenhaus zu informieren.
Natürlich kommen bei der Veranstaltung die Möglichkeiten der 
Schmerzlinderung unter der Geburt bis hin zur PDA (rückenmarks-
nahe Anästhesie) oder verschiedene Dammschutzmethoden ebenso 
zur Sprache wie z. B. die, zur Auswahl stehenden Gebärpositionen im 
Entbindungsbett, der Geburtswanne, dem Gebärseil- oder Gebärho-
cker. Dr. Helga Rockstroh und Claudia Priewe informieren dabei als 
erfahrene Oberärztinnen der Klinik für Gynäkologie und Geburtshil-
fe z.B. auch über das Vorgehen bei einem geplanten Kaiserschnitt, 
oder die Anwendung der sog. „Äußeren Wendung“, bei der Kinder in 
Beckenendlage sanft in die Schädellage gedreht werden können, so-
dass eben kein Kaiserschnitt erfolgen muss. Bei all diesen Themen ist 
es unserem Team der Geburtshilfe wichtig, die werdenden Väter oder 
die jeweilige Vertrauensperson der werdenden Mutter schon im Vor-
feld mit einzubeziehen und sie informieren gerne über die auf der Ge-
burtenstation bereitstehenden Elternzimmer. Bei der abschließenden 
Führung durch die Kreißsäle und die Geburtenstation haben die Teil-
nehmenden dann die Möglichkeit, sich vor Ort selbst ein Bild von der 
Klinik für Geburtshilfe in Langen zu machen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Tel.: 06103 / 912 6 15 07
www.asklepios.com/langen

Foto: Links: Oberärztin Dr. Helga Rockstroh,
rechts: Oberärztin Claudia Priewe
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Die Märzrevolution 1848
Kultureller Abend des OWK am 26. März 2025 

im Haus der Vereine mit SAYTENSPRUNG
Die 48er Revolution gilt auch bei vielen als Geburtsstunde Deutsch-
lands. Die zaghaften Anfänge unserer Demokratie mit ersten Protesten 
und Aufständen gegen die herrschende Obrigkeit wird an diesem 
Abend von vielen Seiten beleuchtet. Nicht nur wie es allmählich zum 
Aufbegehren und den Widerstand gegen die Fürsten und Landgrafen 
kam auch die Hungersnot, die ungerechte Lasten und Steuern führten 
in unserer näheren Heimat zu Not und Elend.
Die Befreiung aus Leibeigenschaft, die Willkür der aristokratischen, 
von gottgegebener Bevormundung der Herrschaft über die Men-
schen werden von Dr. Manfred Göbel in kurzen Referaten vorgetra-
gen. Begleitet wird der Abend von Revolutionslieder aus jener Zeit, die 
gerade in unserer Zeit aktueller denn je sind. Lieder von Not, Vertrei-
bung und Elend, Hoffnungslosigkeit und Verzweiflung und dem Aufruf 
gegen die Herrschenden. Auch in unserer Heimat gab es kleinere 
Revolten, die aber rasch erstickt wurden.
Letztendlich mündete es in der Nationalversammlung in der Frank-
furter Paulskirche, die als Keimzelle der deutschen Demokratie in die 
Geschichte einging, um nach kurzem Auflodern und hohem Blutzoll 
wieder in ihre Schranken gedrängt wurden. Einen kurzen Ausflug gibt 
es auch auf die ersten Bauernaufstände und -kriege, die genau vor 
500 Jahren begannen. An diesem Abend gibt es zudem ein boden-
ständiges Essen, über das sich jeder Revolutionär gefreut hätte, das 
im Eintrittspreis von 9,00 € enthalten ist. Die Veranstaltung beginnt um 
20.00 Uhr im Haus der Vereine. Die Karten sind bei Familie Anton (Tel. 
06071 32462) erhältlich und sind limitiert.

Schlabbekicker-Kindermaskenball 

Über 350 junge Närrinnen und Narren konnte die Jugendabteilung des 
FV Eppertshausen am vergangenen Samstag zu ihrem traditionellen 
Schlabbekicker-Kindermaskenball in der Bürgerhalle begrüßen. Ange-
feuert vom Moderatorenteam Petra Rumpf und Jamie Schlee vergin-
gen die fast vier Stunden Programm bei Polonaisen, Schunkel- und 
Tanzrunden wie im Flug. Die Jugendabteilung möchte sich neben den 

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Elfriede Klein
*  17.03.1932      06.02.2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen, ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

				    Brigitte Sommer und Angehörige

geschlossen.

Besuchern ganz besonders bei den Tanzgruppen Fairit (Tischtennis-
club), den Fit-Kids und Flinken Flitzern (TAV), den Tanzmäusen (OWK) 
und den FVCA-Gruppen, der Jugendgarde und den Funnies, für Ihre 
tollen Beiträge und Unterstützung bedanken.� Foto: FVE
Aktive Mannschaften: Ergebnisse Testspiele:
FVE 1a - TSV Neuberg    7:0
FVE 1b - TSV Klein-Umstadt  0:6
Die weiteren Vorbereitungsspiele: 
So., 23.2. -    15.30  Uhr: SV Traisa - FVE 1a       
Do., 27.2.   -  19.30 Uhr: FVE 1a-  SKV Rot-Weiß Darmstadt II
Futsal-Hessenmeisterschaft
Am Samstag, 23.02.2025 findet ab 14:30 Uhr in der Waldsporthalle 
in Altenstadt-Oberau die Hessische B-Junioren-Futsalmeisterschaft 
statt. Die U17 des FVE hat sich ja in beindruckender Art und Weise für 
diese Hessischen Meisterschaften qualifiziert und man darf gespannt 
sein, wie sich das Team dort schlagen wird.
In der ersten Partie trifft man um 14:45 Uhr auf die  Jungs vom FC 
Burgsolms, 4 weitere Partien stehen dann noch an und die U17 würde 
sich über lautstarke Unterstützung sicher freuen!   
Damengymnastik: Am Donnerstag, 20.02.25 ist von 18.45-19.45 Uhr 
Gymnastik in der Sporthalle. Sportbegeisterte Damen dürfen gerne 
zum Schnuppertraining vorbei kommen. Die Besichtigung der ESA 
in Darmstadt ist jetzt fest gebucht. Termin ist Mittwoch, 30.04.25. Die 
Führung beginnt um 13 Uhr und dauert 90 Min. Anschließend ist für 
die Gruppe noch eine Einkehr eingeplant. Hin- und Rückfahrt erfolgt 
mit der Bahn. Für 2 Personen ist noch eine Anmeldung möglich.

„Tanzkaffee“ der Seniorenhilfe Eppertshausen
Es ist wieder soweit! Die Seniorenhilfe lädt zusammen mit DJ Klaus 
Bähre, zu ihrem traditionellen „Tanzkaffee“ ein. Lassen Sie uns den 
kommenden Frühling mit einem flotten Tänzchen begrüßen. Es 
werden wieder leckere Kuchen, Kaffee oder auch Wein angeboten.
Jedermann ist herzlich eingeladen, am Sonntag, den 2. März von 
15.00 – 17.00 Uhr im Haus der Vereine mitzufeiern.
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Settchesball 2025 Settchen on Fire!
Am 2. März ab 19:33 Uhr heißt es wieder „Fastnachtssonntag Sett-
chesball, Eppertshausen Bürgerhall!“
Beim diesjährigen Settchesball geht es heiß her: Die Settchen sind 
on Fire! Unter diesem Motto heizt die Lieblingsband und DJ VIM – 
bekannt aus Planet Radio – so richtig ein und sorgen mit abwechse-
lungsreichen Partyhits dafür, dass die Hütte brennt.
Neben dem – heiß ersehnten – Auftritt der Settchen, wollen wir bis in 
die frühen Morgenstunden die Funken sprühen lassen und mit einer 
Auswahl an verschiedenen Durstlöschern den traditionsreichsten 
Maskenball Südhessens feiern. Ob als Flamme oder Feuerwehr, heiß 
wie Frittenfett oder Cool as Ice – Hauptsache im Kostüm.
Also fackelt nicht lange, begebt euch in Alarmbereitschaft und lasst 
uns mal so richtig einheizen!
Tickets gibt es im Vorverkauf für 12 € im Online Shop, bei den Sett-
chen oder im Geschäftshaus Sperl in Eppertshausen.
Wir freuen uns auf den Settchesball 2025 – Settchen Helau!

TTC Eppertshausen 1954 e.V.

TTC Langen-Brombach – TTC 1954 Eppertshausen 8:2 
Die erste Mannschaft des TTC unterliegt im Auswärtsspiel den Gastge-
bern aus Langen-Brombach mit 2:8. Stefan Fisch konnte eines seiner 
beiden Einzel gewinnen, während Jens Dony und Robert Schimo 
gemeinsam ihr Doppel siegreich gestalteten. 
TTC 1954 Eppertshausen II – SG Arheilgen II 5:5 
Im Spitzenspiel trennten sich die zweiten Mannschaften aus Epperts-
hausen und Arheilgen 5:5 Unentschieden. Ein hart umkämpftes und 
hochklassiges Spiel hatte am Ende auch keinen Sieger verdient. 
Bereits nach Doppeln zeichnete sich ein spannendes Spiel ab. Stoll/ 
Stoll punkteten für den TTC, während Wich/ Elhs unglücklich unter-
lagen. In der Folge schaffte es keiner der beiden Mannschaften mit 
zwei Punkten in Führung zu gehen. Jede Führung mündete im unmit-
telbaren Ausgleich der anderen Mannschaft. Für den TTC punkteten 
Jonathan Stoll und Jan Wich doppelt. Durch den Punktgewinn steht 
die Mannschaft mit 20:4 Punkten weiterhin an der Tabellenspitze der 
Bezirksklasse. 
1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V – TTC 1954 Eppertsh. IV 5:5 
Die vierte Mannschaft des TTC spielt gegen Niedernhausen-Lichten-
berg 5:5 Unentschieden. Mannschaftsführer Manfred Weyand war 
maßgeblich am Punktgewinn beteiligt. Er konnte seine beiden Einzel, 
sowie das Doppel an der Seite von Willi Müller gewinnen. Die weiteren 
beiden Punkte zum Remis fuhren Willi Müller und Axel Dalheimer im 
Einzel ein. 
TTC 1954 Eppertshausen V – TV 07 Heubach 5:5 
Ein umkämpftes Spiel zwischen der fünften Mannschaft des TTC und 
den Gästen aus Heubach endet 5:5 Unentschieden. Nach einem 3:4 
Rückstand hätte die Fünfte mit etwas mehr Glück einen Sieg einfahren 
können. Steffen Wich und Fabio Sopp siegten zur 5:4 Führung. Im 
entscheidenden Spiel um Sieg oder Unentschieden muss sich Volker 
Trachte denkbar knapp im 5. Satz geschlagen geben. Für den TTC 
punkteten Fabio Sopp (2), Steffen Wich und Christoph Maschke (je 1), 
sowie das Doppel Maschke/ Wich. 
SKG 1947 Wembach-Hahn – TTC 1954 Eppertshausen VI 5:5 
Die sechste Mannschaft erkämpfte sich nach einem guten Spiel 
gegen Wembach-Hahn ein 5:5 Unentschieden. Am Anfang wurden 
beide Doppel gewonnen und somit ging der TTC mit 2:0 in Führung. 
Leider konnte im oberen Paarkreuz mit Horst Fisch und Reimund Viertl 
gegen starke Gegner nichts gewonnen werden. Im hinteren Paarkreuz 
wurden dann noch 3 Punkte durch den gut spielenden Horsti Beck (2) 
und Hermann Zuspann (1) zum verdienten 5:5 Unentschieden erzielt. 
TTC 1954 Eppertshausen VII – TV 1898 Münster III 2:8 
Die siebte Mannschaft musste dich der dritten Mannschaft des TV 
Münster mit 2:8 geschlagen geben. Erfolgreich für den TTC waren 
Justus Reinecke und Anne Mann. 
TTC 1954 Eppertshausen VIII – DJK SV Vikt. Dieburg V 4:6 
Im Verbandsspiel gegen Dieburg sah es am Anfang so aus, als würde 
man eine höhere Niederlage einstecken müssen. Aber die Spieler vom 
TTC wehrten sich nach allen Kräften und schafften fast noch den Aus-
gleich. Die Betonung liegt auf „fast“ und so musst man das 4:6 gegen 
sich akzeptieren. Wieder einmal gehört Rüdiger Ostmann ein großes 
Dankeschön, dass er kurzfristig einsprang. Auch hatte er großen 
Anteil am gewonnenen Doppel wie sein Partner Henry Hies betonte. 
TSV 1908 Richen IV – TTC 1954 Eppertshausen IX 8:2 
Die 9. Mannschaft unterliegt im Auswärtsspiel den Gastgebern aus 
Richen klar mit 2:8. Die beiden Ehrenpunkte für den TTC holten Julian 
Schledt und Annegret Gregor. 

Jungen 19 – SG Arheilgen 7:3 
Durch den 7:3 Heimerfolg gegen die SG Arheilgen stehen die Jungen 
19 weiterhin an der Tabellenspitze der Bezirksklasse und haben fünf 
Punkte Vorsprung auf den Tabellenzeiten. Es spielten Fabio Sopp 
(3:0), Justus Reinecke (2:0), Julian Schledt (1:1), Daniel Kastanakis 
(0:2) und das Doppel Fabio/ Daniel (1:0). 
Jungen 15 – SV Eberstadt 9:1 - Die Jungen 15 siegen im Heimspiel 
gegen die Gäste aus Eberstadt deutlich mit 9:1. Für den TTC punk-
teten Hannes Berker, Konstantin Ivanishev (je 3), Linus Werner (2) und 
Hannes und Linus gemeinsam im Doppel. 
KSG 1945 Georgenhausen – Jungen 13 1:9 
Einen klaren Auswärtssieg fuhren die Jungen 13 gegen die KSG Geor-
genhausen ein. Lediglich ein Spiel wurde von der Mannschaft abge-
geben. Durch den 9:1 Erfolg stehen die Jungen 13 weiterhin an der 
Tabellenspitze der 1. Kreisklasse und haben sechs Punkte Vorsprung 
auf den Zweitplatzierten. Erfolgreich für den TTC waren: Neo Euler, 
Lukas Kraft (je 3), Marc Sperl (2), sowie Lukas und Neo im Doppel. 
SG Arheilgen – Jungen 11 9:1 - Die Jungen 11 unterliegen im Ver-
bandsspiel der SG Arheilgen mit 1:9. Den Ehrenpunkt für die Mann-
schaft holten Lara Hock und Lenn Sperl im Doppel. 

•• ••

Sabers bei Turnier in Frankfurt am Start

Die Einradhockeymannschaft des VR Münster, die Münster Sabers, 
traten am vergangenen Wochenende bei einem Turnier der Bem-
bel-Bande in Frankfurt an.  Wie schon in der Vorwoche in Mörfelden 
spielte man gegen Mannschaften aus Bonlanden, Frankfurt und Mör-
felden, aber auch die Treverer aus Trier waren nach Frankfurt gekom-
men. Im ersten Spiel konnten die Münsterer gegen die Hausherren mit 
3:1 überzeugen und auch im zweiten Spiel gegen die Trierer Treverer 
erkämpften die Sabers sich nach einem 1:4 Rückstand noch ein 4:4 
Unentschieden.� Foto: Verein Radsport
Im Anschluss ließen die Münsterer leider stark nach und verloren nicht 
nur gegen die wesentlich stärkeren rasenden Radieschen (Frankfurt) 
mit 6:0, sondern kassierten auch knappe Niederlagen gegen Wirbel-
sturm Bonlanden (5:6) und Radlos Frankfurt (2:3). Auch gegen die 
Mörfelden UniThunder wäre ein Sieg drin gewesen, jedoch verloren 
die Münster Sabers mit 1:4. 
Bis zum Heimturnier am 01.03. haben die Sabers also noch viel zu tun. 
Zu diesem sind alle interessierten Zuschauen herzlich eingeladen. Los 
geht es um 10:00 in der Gersprenzhalle, der Eintritt ist frei.  

Fastnachtsluft beim Heimat- und Geschichtsverein in Münster
Heimatmuseum öffnet am Fastnachtssonntag

Am nächsten Öffnungstag des Heimatmuseums in Münster am 2. 
März steht dem Tag an-gemessen die Fastnacht im Mittelpunkt. Ge-
schichten, Kerbreden und natürlich Fastnachts-vorträge aus längst 
vergangener Zeit warten auf ihre Zuhörerinnen und Zuhörer. In der 
ge-mütlichen Atmosphäre des Museumscafés werden Kaffee, Kuchen 
und selbstverständlich auch Kreppel angeboten. „Wer sich darüber 
hinaus für unsere Ortsgeschichte interessiert, der kann sich darüber in 
unserer Dauerausstellung informieren“, lädt die Vorsitzende des Hei-
mat- und Geschichtsvereins Patricia Bombala zum Museumsbesuch 
ein. Das Museum in der Bahnhofsstraße 48 ist vom 14 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt kostet einen Euro, Kinder bis 14 Jahre sind frei.
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Landkreis Darmstadt-Dieburg

„Care Guide“ soll den Patienten digital an die Hand nehmen
Patientenportal der Kreiskliniken

Darmstadt-Dieburg. Die Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg haben das 
letzte Puzzle-Stück hinzugefügt, um ihrem Ziel, das Krankenhausin-
formationssystem mit allen Klinik-Daten bis zum Jahresende zu digi-
talisieren, näherzukommen: Mit dem Care Guide von Emento ist nun 
ein Patientenportal ausgesucht worden, das bis zum Herbst laufen 
soll – und neben der von Nexus betriebenen Digitalisierung der Kran-
kenhausdaten weitere Vorteile für die Patienten bringen wird. „Über 
ein Patientenportal kann sich die Klinik mit dem Patienten austau-
schen“, erklärt Jürgen Stolle als IT-Leiter der Kreiskliniken. Wichtige 
Informationen rund um die Behandlung und den Klinikaufenthalt er-
halten die Patienten künftig einfach und zeitgemäß aufbereitet über 
eine Patienten-App. „Dabei begleitet der Care Guide Patienten vor, 
während und nach dem Klinikaufenthalt und ist eine ideale Ergänzung 
zur direkten Kommunikation mit den behandelnden und betreuenden 
Fachkräften“, sagt Projektmanagerin Carolin Butz vom Hersteller, der 
Emento GmbH aus Ratingen. „Es ist schön, dass wir unserem Ziel der 
Digitalisierung wieder ein Stück näher kommen“, sagt Betriebsleiter 
Christoph Dahmen, „denn schließlich tun wir das alles, um die Abläufe 
im Krankenhaus für die Patienten zu optimieren.“ Und die Zahlen, die 
Emento nennt, sind in der Tat vielversprechend: Die Liegezeit verkürzt 
sich im Schnitt um ein bis zwei Tage und es gibt eine zehn bis 15 
Prozent höhere Patientenzufriedenheit. „Wir nehmen unsere Patienten 
quasi digital an die Hand“, sagt Betriebsleiterin Pelin Meyer, „zusam-
men mit dem neuen Bettenhaus und dem, was Nexus für unsere Digi-
talisierung leisten wird, haben wir einen Riesenschritt in Richtung einer 
modernen, noch leistungsstärkeren Klinik getan.“ 
„Derzeit bekommt der Patient nach dem Erstkontakt bei einem ge-
planten Eingriff einen Stapel Papier, woraus er sich das Wesentliche 
selbst herausarbeiten muss“, erklärt Jürgen Stolle, „etwa: Wo muss 
ich hin? Was brauche ich?“ Mit Emento wird der Patient über eine App, 
die er für Android und Apple selbst auf sein Handy laden muss, in sei-
nem gesamten Patientenlauf begleitet. Das funktioniert zum einen über 
Push-Benachrichtigungen durch die App, etwa für Terminerinnerungen 
oder Verhaltensregeln – etwa, wenn Patienten am Tag der Operation 
nichts essen dürfen – bis hin zu Checklisten, die je nach Dauer und Art 
des Aufenthalts dort für den Patienten hinterlegt werden. Aber auch 
Wegbeschreibungen per Video oder Aufklärung über den Eingriff per 
Video über die App sind vorstellbar. „All die Infos, die sich der Patient 

vorher selbst zusammensuchen musste, liefert nun der Care Guide“, 
sagt Jürgen Stolle. Aber auch die Klinik kann über die App auf dem 
Handy des Patienten bestimmte Sachen besser nachvollziehen: Etwa, 
ob die Checkliste gelesen wurde. „Hat er sie nicht gelesen, weiß die 
Klinik, dass sie ihn noch danach fragen muss“, sagt Stolle. 
Die App kann dabei nur nutzen, wer beim Erstkontakt mit der Klinik 
registriert wurde. „Und auch nur für den Vorgang“, sagt Stolle. Auf-
klärungsbögen können dann in der App ausgefüllt werden, unter-
schrieben werden kann aber erst digital, wenn es zusätzlich das Auf-
klärungsgespräch beim Arzt gab. Der Erstkontakt läuft aber nach wie 
vor für den Patienten über die Terminvereinbarung per Telefon mit der 
Klinik. Dann übernimmt die App.   Es können beide Seiten profitieren, 
sagt Carolin Butz: die Patienten durch gute Aufklärung und die Klinik 
durch eine verbesserte Mitwirkung der Patienten. „Der Arzt muss we-
niger erzählen, aber die Patienten fühlen sich dennoch besser aufge-
klärt“, sagt Jürgen Stolle. Dabei sei die App intuitiv zu bedienen, das 
hätten auch ältere Benutzer so zurückgemeldet. 
Die Kreiskliniken werden dabei Referenzhaus für Emento, wie sie es 
auch schon sind für Nexus. „Emento und die Kreisklinik wollen ge-
meinsam Patientenkommunikation in der Region neu definieren und 
Maßstäbe setzen“, 
sagt Carolin Butz. 
Für Emento gehe es 
darum, Best-Practi-
se-Beispiele zu do-
kumentieren und die 
Erkenntnisse even-
tuell auch auf Fach-
tagungen weiterzu-
geben. „Und für uns 
wird dies ein Allein-
stellungsmerkmal in 
der Region sein“, sagt 
Christoph Dahmen.
Alles Wichtige für den 
Patienten in einer App: Der „Care Guide“ soll das neue Patientenportal 
der Kreiskliniken werden.� Foto: Emento

Neuer Integrationsbeirat 
im Landkreis Darmstadt-Dieburg gegründet

Kreistag Darmstadt-Dieburg

Darmstadt-Dieburg. Der Kreistag des Landkreis Darmstadt-Dieburg 
setzt ein klares Signal für gelebte Vielfalt und eine fortschrittliche Inte-
grationspolitik. Mit Beginn der neuen Wahlzeit nach der kommenden 
Kommunalwahl 2026 wird ein Integrationsbeirat ins Leben gerufen, 
der als zentrales Gremium für die Förderung der Zusammenarbeit zwi-
schen Ehrenamt, Politik und Verwaltung dient. Dieses neue Gremium 
bündelt die Kompetenzen verschiedener bestehender Strukturen – 
darunter die lokalen Ausländerbeiräte, Integrationskommissionen und 
der Fachbeirat „Flucht und Integration“.
Ein starkes Zeichen für gesellschaftlichen Zusammenhalt
„Mit der Gründung des Integrationsbeirats stärken wir die Mitbestim-
mungsrechte aller Akteurinnen und Akteure, die sich in unserem Land-
kreis für Integration und gesellschaftlichen Zusammenhalt einsetzen“, 
erklärt Christel Sprößler, Sozial- und Jugenddezernentin. „Das neue 
Gremium schafft nicht nur eine Plattform für den konstruktiven Aus-
tausch und die Bündelung von Fachwissen, sondern bietet auch die 
Möglichkeit, die Perspektiven von Menschen mit Migrationsgeschichte 
gezielt in politische Entscheidungsprozesse einzubringen. Wir fördern 
damit nicht nur die Integration, sondern auch die Teilhabe und Aner-
kennung aller Menschen in unserer Gesellschaft“.
Klares Ziel: Effektive Vernetzung und Vermeidung von Doppel-
strukturen
Die Einrichtung des Integrationsbeirats erfolgt vor dem Hintergrund 
eines intensiven Diskussions- und Abstimmungsprozesses. Sie trägt 
der Tatsache Rechnung, dass es im Landkreis derzeit sechs Auslän-
derbeiräte und neun Integrationskommissionen gibt. Durch die Zu-
sammenführung dieser Strukturen wird nicht nur eine größere Effizienz 
erzielt, sondern auch die Möglichkeit geschaffen, neue Synergieef-
fekte zu nutzen. „Wir haben festgestellt, dass eine stärkere Vernetzung 
und ein klarer Fokus auf Migration und Integration als Querschnittsthe-
men notwendig sind. Die Herausforderungen, die durch wachsende 
Migrationsbewegungen entstehen, erfordern innovative Ansätze und 
eine enge Zusammenarbeit aller Beteiligten. Der neue Integrationsbei-
rat wird hierzu einen wichtigen Beitrag leisten“, sagt Christel Sprößler. 

Ein Meilenstein in der hessischen Integrationspolitik
Der Landkreis Darmstadt-Dieburg war bereits 1988 Vorreiter mit der 
Einrichtung eines Kreisausländerbeirats. Mit der aktuellen Weiterent-
wicklung hin zu einem Integrationsbeirat setzt der Landkreis erneut 
Maßstäbe. Der Beirat übernimmt nicht nur die bisherigen Aufgaben 
des Kreisausländerbeirats, sondern erweitert diese um die Perspek-
tiven und Bedarfe der Integrationskommissionen. Die Mitglieder des 
neuen Gremiums werden vom Büro für Migration und Inklusion er-
nannt und vertreten den verschiedenen Akteuren aus den Bereichen 
Migration, Flucht und Integration.
Start mit einem klaren Arbeitsprogramm
Die konstituierende Sitzung des Beirats wird spätestens sechs Monate 
nach Beginn der neuen Wahlzeit stattfinden. Dort wird sich das Gre-
mium eine Geschäftsordnung geben und die Weichen für seine zu-
künftige Arbeit stellen. Ziel ist es, die Integration auf Kreisebene als 
Gemeinschaftsaufgabe zu behandeln, Doppelstrukturen zu vermeiden 
und allen Beteiligten eine starke Stimme zu verleihen.
Positive Rückmeldungen aus den bestehenden Gremien
Bereits im Vorfeld wurde die Idee eines Integrationsbeirats von den 
bestehenden Gremien ausdrücklich begrüßt. So lobte der Fachbeirat 
„Flucht und Integration“ die Möglichkeit, unterschiedliche Sichtweisen 
und Arbeitsansätze gemeinsam zu diskutieren und die Themen der 
Integrationsarbeit zu vertiefen. Auch der Kreisausländerbeirat sprach 
sich in seiner Sitzung im November 2024 für die Gründung des neuen 
Beirats aus. „Durch die zu erwartende erhöhte Sichtbarkeit der The-
men Migration und Integration sowie die Einbindung aller relevanten 
Akteuren schaffen wir nicht nur neue Synergien, sondern auch eine 
höhere Anerkennung für das ehrenamtliche Engagement“, so Sprößler 
abschließend.
Ein klares Signal für gelebte Vielfalt
Mit der Einrichtung des Integrationsbeirats beweist der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg erneut seine Vorreiterrolle in der Integrationspoli-
tik. Die Bündelung der Kompetenzen und die stärkere Vernetzung der 
ehrenamtlichen und politischen Strukturen schaffen die Grundlage für 
eine zukunftsweisende und nachhaltige Integrationsarbeit, die den Be-
dürfnissen einer vielfältigen Gesellschaft gerecht wird.
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Herzlichen Dank
allen für die überaus große Anteilnahme, die 
liebevollen Briefe, tröstenden Worte, sowie 
Zuwendungen für Grabschmuck.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Opfermann, 
der Senioren-Residenz Römergarten Rodgau, 
dem Pflegedienst Caritas, dem Organisten Herrn 
Hans-Dieter Müller und Frau Christina Kreher 
vom Bestattungshaus Rudi Kreher.

  Im Namen aller Angehörigen:
  Ulrike Blümler

Eppertshausen, im Februar 2025

Erika 
Launspach

geb. Billau
* 25.09.1944    07.02.2025

Ein wertvolles Herz hat aufgehört zu schlagen.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem 
lieben Vater, Opa, Uropa und Ururopa

Horst Hitzel
*  07.06.1935      13.02.2025

    Du bleibst in unseren Herzen:
    Astrid, Berthold und Claudia
    sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 26.02.2024 
um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Eppertshausen statt.

Ihre Trauer-

und Drucksachen 

liefern wir kurzfristig!

Druckerei und Verlag
Ostring 9a
63762 Großostheim-Ringheim
Telefon 06026/60006-0
www.druckerei-reichert.de

Wieder nachvorne 

Dr. Astrid Mannes
Für uns in den Bundestag

Jetzt gilt's:
Am 23. Februar
den 
Politikwechsel 
wählen!
Deshalb 
beide Stimmen
CDU.

V.i.S.d.P: Sebastian Sehlbach, Steubenpl. 12, 64293 D
arm

stadt; Foto: Patrick Liste

V.i.S.d.P: Sebastian Sehlbach, Steubenpl. 12, 64293 D
arm

stadt; Foto: Patrick Liste

Seit 1874 Ihr zuverlässiges und 
vertrauenvolles Bestattungshaus

•  Erd-, Feuer-, See- 
und Naturbestattungen

•  Überführungen
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
•  Trauerdekoration

•  Trauerdrucksachen
•  Bestattungsvorsorge
•  barrierefreie und 

klimatisierte Räume für 
Abschiednahme und 
Trauerfeier

Tag und Nacht dienstbereit! 
0 60 71 / 3 11 61

Bahnhofstraße 2-4 • Auf der Beune 106
64839 Münster • www.pietaet-kreher.de

Bestattungsinstitut

Stefan Kreher

Vereinsnachrichten und Anzeigen unter
eppertshausen@

druckerei-reichert.de


